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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Memmenhausen II : SpVgg Langenneufnach 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Memmenhausen II stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Langenneufnach auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Memmenhausen II, als
Anton Fischer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SpVgg
Langenneufnach perfekt machte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Brandl / Fischer konnten Huber / Hornung in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Gay / Frey hatten gegen Beintner / Poschag indes beim 8:
11, 7:11, 6:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich mussten
Sailer / Bachmann zwar einen Satz weggeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen Gröver / Ertel aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg von Daniel Gay gegen Martin
Poschag konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen umkämpften Sieg feierte derweil Helmut Frey beim 3:
2 gegen Thomas Beintner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Frey zu Ende ging.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Karl Brandl und Henning Gröver, das Karl Brandl
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Zwischenzeitlich konnte Anton Fischer
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Adrian Huber, in das er
als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 11:13, 8:11, 11:5, 8:11. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Daniel Ertel war wiederum der Gastgeber Bernd Sailer, konnte er am Ende seiner deutlichen
Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Sailer endete. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Werner Bachmann
das Match gegen Simon Hornung und gewann 3:1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Daniel Gay konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Beintner beim
im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Sieg
liegt Gay nun bei einer Saison-Bilanz von 16:12, während Beintner nach diesem Einzel eine Statistik
von 14:14 zu verbuchen hat. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Helmut Frey und Martin
Poschag, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Karl Brandl in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Adrian Huber. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von
Anton Fischer derweil gegen Henning Gröver. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fischer nun bei 11:14, während Gröver bislang 7 Siege
und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Memmenhausen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:10 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SpVgg Langenneufnach geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen den TSV
Burgau nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Memmenhausen II

Doppel: Brandl / Fischer 1:0, Gay / Frey 0:1, Sailer / Bachmann 1:0 
Einzel: D. Gay 2:0, H. Frey 1:1, K. Brandl 1:1, A. Fischer 1:1, B. Sailer 1:0, W. Bachmann 1:0 

 SpVgg Langenneufnach
Doppel: Beintner / Poschag 1:0, Huber / Hornung 0:1, Gröver / Ertel 0:1 
Einzel: T. Beintner 0:2, M. Poschag 1:1, A. Huber 2:0, H. Gröver 0:2, S. Hornung 0:1, D. Ertel 0:1


